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Bezirksliga Herren Süd

TSV Riemsloh II : SV Concordia Emsbüren 
Freitag, 03.02.2023, 20:15 Uhr

SV Concordia Emsbüren baut Siegesserie in Bezirksliga 
Herren Süd aus

Mit langem Atem entführten die Gäste des SV Concordia Emsbüren am vergangenen Freitag in der
Bezirksliga Herren Süd beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim TSV Riemsloh II. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 11. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Dennis Lange. Nach diesem
Erfolg haben die Spieler um den Einser Tobias Schülting nun 10 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Hinck / Hahn gegen Oldenburg / Lange. Einen Zähler für die Gäste mussten
Kramm / Maas dann bei der 1:3-Niederlage gegen Schülting / Mosler hinnehmen. In vier Sätzen
verloren anschließend Hülskötter / Falke ihre Partie gegen Otting / Wichert. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das Zwischenergebnis zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Recht
kurzen Prozess machte im Anschluss dagegen Tino Kramm beim 11:9, 11:6, 12:10 mit Gabriel
Mosler und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eingeschätzt worden war. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Tobias Schülting war für Sebastian
Hülskötter am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Spielstand von
1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Thorsten Hinck bei seiner 1:3-Niederlage von Daniel Otting dann doch
niedergerungen worden. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann wenig später Helge
Maas sein Match gegen Michael Oldenburg noch mit 3:2. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit
nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 2:5. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Maik Hahn die Partie gegen
Dennis Lange noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Recht kurzen Prozess machte
anschließend Niklas Falke beim 3:0 mit Rainer Wichert. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:5. Deutlich nach Sätzen war indessen die 0:3-Pleite von Tino Kramm
gegen Tobias Schülting, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Sebastian Hülskötter das Match gegen Gabriel Mosler, letztendlich nicht
überraschend mit 1:3 verlor. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 6:11, 8:
11, 8:11 gegen Michael Oldenburg fand Thorsten Hinck von Anfang an kaum Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Der neue Zwischenstand war 4:8. Helge Maas holte mit einem 3:1
gegen Daniel Otting einen Punkt für sein Team. Lange mit Rainer Wichert ringen musste Maik Hahn
in einer auf Basis der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Ohne
Satzgewinn für Niklas Falke verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Dennis Lange. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den SV Concordia Emsbüren war unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 18.02.2023 gegen
den SC Baccum, während der SV Concordia Emsbüren am 10.02.2023 gegen den SV Olympia
Laxten II antritt.

 Statistik:
 TSV Riemsloh II

Doppel: Hinck / Hahn 0:1, Kramm / Maas 0:1, Hülskötter / Falke 0:1 
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Einzel: T. Kramm 1:1, S. Hülskötter 0:2, T. Hinck 0:2, H. Maas 2:0, M. Hahn 2:0, N. Falke 1:1 
 SV Concordia Emsbüren

Doppel: Schülting / Mosler 1:0, Oldenburg / Lange 1:0, Otting / Wichert 1:0 
Einzel: T. Schülting 2:0, G. Mosler 1:1, M. Oldenburg 1:1, D. Otting 1:1, R. Wichert 0:2, D. Lange 1:1


